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Areis- und Amzeige-Blatt 


N 
. für den 
1 Kreis Danziger Höhe. 
X II. Danzig, den 9. Februar. 1898. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1. Gemäß 8 8 des Statuts für das Gewerbegericht des Kreiſes Danziger Höhe läuft die 
dreijährige Wahlperiode der im Jahre 1895 gewählten 6 Beiſitzer des Gewerbegerichts Ende 
ärz d. Is. ab und muß daher mit der Neuwahl der 6 Beiſitzer für die Wahlperiode vom 
1. April 1898 bis Ende März 1901 vorgegangen werden. 
zu wahl Die Beiſitzer ſind zur Hälfte von den Arbeitgebern und zur Hälfte von den Arbeitnehmern 
ählen 
Die Wahl der Beifiger iſt unmittelbar und geheim. Dieſelbe findet am 


Sonnabend, den 12. März d. Is., Vormittags 
von 8 Uhr bis Nachmittags 2 Uhr, 


im Sitzungsſaale des Kreishauses hierſelbſt, Sandgrube No. 24, 1 Treppe, unter Leitung des 
von dem Kreisausſchuſſe ernannten Wahlausſchuſſes, deſſen Mitgliederzahl von dem Gewerbe⸗ 
gericht beſtimmt worden iſt, ftatt. 
30 Leb Wählbar zum Mitgliede des Gewerbegerichts ſind nur ſolche Perſonen, welche das 
Armenun vollendet, in dem der Wahl vorangegangenen Jahre, für ſich oder ihre Familie 
zung ne aus öffentlichen Mitteln nicht empfangen oder die empfangene Armenunter⸗ 
oder beschäftigt 2 und im Kreiſe Danziger Höhe ſeit mindeſtens zwei Jahren wohnen 
um Mi Nicht wählbar ſind ſolche Perſonen, welche wegen geiſtiger oder körperlicher Gebrechen 
685 Mitgliede eines Gewerbegerichts nicht geeignet und Perſonen, die zum Amte eines Schöffen 
§ 31 und 32 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes) unfähig ſind. 
Zur Ausübung des Wahlrechts ſind befugt: 
a. Arbeitgeber, welche das 25. Lebensjahr vollendet und ſeit mindeſtens einem Jahre 
im Kreiſe Danziger Höhe Wohnung oder eine gewerbliche Niederlaſſung haben; 
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b. Arbeiter (Geſellen, Gehülfen, Fabrikarbeiter u. ſ. w), welche das 25. Lebensjahl 
vollendet haben und im Kreiſe Danziger Höhe feit mindeſtens einem Jahre 
beſchäftigt ſind oder, falls ſie außerhalb des Kreiſes in Arbeit ſtehen, wohnen. 

Perſonen, welche zum Amte eines Schöffen unfähig ſind, ſind nicht wahlberechtigt. . 

Ebenſo ſind Mitglieder einer Innung, für welche ein Schiedsgericht in Gemäßbeit der! 
88 97 a und 100 d der Gewerbeordnung errichtet iſt, und deren Arbeiter, weder wählbar no 
wahlberechtigt. 

Das Reich, der Staat, die Gemeinden und ſonſtige öffentliche Verbände, ſowie juriſtiſchg 
Perſonen üben ihr Stimmrecht durch ihre geſetzlichen Vertreter aus. 

Als Arbeitgeber ſind auch anzuſehen die mit der Leitung eines Gewerbebetriebes ober 
eines beſtimmten Zweiges deſſelben betrauten Stellvertreter der ſelbſtſtändigen ee 
ſofern ihr Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt zweitauſend Mark überſteigt. 

Perſonen, welche für beſtimmte Gewerbetreibende außerhalb der Arbeitsſtätte der letzteren 
mit Anfertigung gewerblicher Erzeugniſſe beſchäftigt ſind (Heimarbeiter, Hausgewerbetreibende) ſind 
als Arbeiter wahlberechtigt und wählbar, auch wenn dieſe Perſonen die Rohſtoffe oder Halb⸗ 
fabrikate, welche ſie bearbeiten oder verarbeiten, ſelbſt beſchaffen. 

Zum Zwecke der Wahlen ſind von dem Gewerbegericht Liſten für die Arbeitgeber und? 
Arbeitnehmer angelegt und den Herren Amtsvorſtehern zugeſandt. 1; 

In dieſe Lifte werden alle diejenigen Wähler eingetragen, deren Stimmberechtigung unter F 
Beifügung der erforderlichen Beſcheinigungen innerhalb 2 Wochen vom Tage des Er⸗ 
ſcheineus des Kreisblattes, in welchem dieſe Bekanntmachung erſtmalig ab⸗ 
gedruckt iſt, an gerechnet, bei den Herren Amtsvorſtehern mündlich oder 
ſchriftlich angemeldet iſt. Bei unterlaſſener rechtzeitiger Anmeldung ruht das Stimmrecht. 

Zum Aus weiſe über die Wahlberechtigung genügt für die Arbeitgeber, außer dem Nachweis J 
über das Lebensalter von 25 Jahren, die Beſcheinigung über die nach $ 14 der Gewerbeordnung; 
erfolgte Anmeldung des Gewerbebetriebes, für die Arbeiter, außer dem Nachweis über das 
Lebensalter, ein Zeugniß ihres Arbeitgebers oder der Polizeibehörde, durch welches beſtätigt wird,? 
daß der Arbeiter ſeit mindeſtens einem Jahre innerhalb des Kreiſes Danziger Höhe in Arbeit e 
ſteht oder wohnt. Formulare zu dieſen Zeugniſſen ſind den Herren Amtsvorſtehern überſendet ! 
worden und konnen bei denſelben in Empfang genommen werden. > 

Die vorſtehend bezeichneten Ausweiſe find auch bei der Wahl dem Wahlvorſtande auf 8 
Erfordern vorzulegen. 0 

Das Amt der Beiſitzer iſt ein Ehrenamt und kann die Uebernahme deſſelben nur aus 
1 9 7 Gründen verweigert werden, welche zur Ablehnung eines unbeſoldeten Gemeindeamtes 
berechtigen. 


Danzig, den 5. Februar 1898. . 
Der Vorſitzende des Gewerbegerichts für den Kreis Danziger Höhe. B 


— 


2. Durch meine Verfügungen vom 31. Januar cr. und vom 3. Februar cr. iſt die Hunde⸗ 5 
ſperre für alle Ortſchaften der Amtsbezirke Zigankenberg, Oliva, Olivaer Forſt, Saspe, Ohra. i 
Wonneberg, Schönfeld und Straſchin auf die Zeit von 3 Monaten angeordnet. Auf Grund des | 
letzten Abſatzes des § 20 der Inſtruktion zum Viehſeuchengeſetz vom 27. Juni 1895 ordne ich }, 
nun hiermit an, daß alle Hunde, welche in den genannten Bezirken während der Dauer der 
Sperre der Vorſchrift zuwider frei umherlaufend betroffen werden, alſo nicht an der Leine geführt 
werden und mit einem ſichern Maulkorbe verſehen ſind, — inſoweit nicht hinſichtlich der Zug⸗ 


e 


a a 
0 Funke, ſowie der Hirten⸗ und Fleiſcherhunde, ſowie der Jagdhunde Ausnahmen beſonders geſtattet 
nd, — ſofort getödtet werden. 
Die Gensdarmen beauftrage ich, dieſe von 
Ahnen angetroffenen im Sperrbezirk frei umher⸗ 
laufenden Hunde zu erſchießen. 

Die Guts⸗ und Gemeindevorſteher in den Ortſchaften 
der oben genannten Amtsbezirke beauftrage ich, dieſe Ver⸗ 
fügung ſofort in ihrer Ortſchaft bekannt zu machen. 

N 
7 


Danzig, den 7. Februar 1898. 
an ateh. 


Im Monat Januar 1898 ſind an folgende Perſonen Jagdſcheine ertheilt worden: 


) 
r Des Empfängers Beginn 
; ; der Bemerkungen. 
1 Name Stand | Wohnort Gültigkeit | 
. — —-¼::ẽ —e eœ. b 1: — :p äüu8— 
2 von Reibnitz, Lieutenant, Hochſtrieß, 3. Jan. 1898 
13 chirnick, Beſitzer, ‚ Emaus, 8 . | 
4 icht, Hofbeſitzer, Zigankenberg, 10. - 
15 Schwarz, | do. Langenau, 1942 78 für 3 Tage. 
6 Meinhardt, Inſpektor, | Rerin, 124.278 - 
7 Jonas, Rittergutsbeſitzer, do. 12 . 
8 eters, Beſitzer, Ohra, 12 * für 3 Tage. 
9 Ochellwien, Inſpektor, Biſſau, e für 3 Tage. 
0 Kl Rentier, Ohra, 1 für 3 Tage. 
erger, Privatförſter, Lagſchau, DI er =. 
Danzig, den 8. Februar 1898. 
\ Der Landrath. 


4. Da die f a a ED Tango : TT 
18 M 2 e 

Br. Golmkau, Kreises und Klauenſeuche jetzt auch unter dem Rindvieh in Uhlkau und in 
I N 2 2 pr 

50 von Mir unterm 20, yanuar cr. für die Amtsbezirke Meiſterswalde, Trampken, 


benlau, Suckſchin und Langenau angeordneten Schutz⸗ und Sperrmaßregeln noch auf 
beitere 14 Tage vom 


ſeſes sos Die Ortsvorflände aller Ortſchaften in den genannten Amtsbezirken beauftrage ich, 


ran d rat 


N 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 
5. Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Kaufmanns und Schöffen Heintil 
Bolt zu Prauſt zum Stellvertreter des Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Prauf 
Kreiſes Danziger Höhe, an Stelle des Hofbefigers Rudolf Lickfett in Prauſt zur öffentliche 
Kenntniß. 

Danzig, den 18. Januar 1898. 

Der Ober⸗Präſident, Seer 
von Goßler 

6. Ein zum Kavallerie⸗ Reitdienſt nicht Wauchbares Dienſtpferd ſoll am Donnerſtag, de 
10. d. Mts., Vormittags 11 Uhr, in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden auf del 
Kaſernenhofe zu Langfuhr verkauft werden. 

Danzig Langfuhr), den 5 Februar 1898. 

1. Leibhuſaren⸗Regiment No. 1. 


Nichtamtlicher Theil 


Zuchtviel Auction zu Letzkau 


Danziger Niederung). 

75 Mittwoch, den 16. e 1898, Vormittags 11 uhr, werde ich i 
Auftrage der Herren Gutsbeſitzer Klatt und Krause im Grundſtücke des Herrn Klatt d 
den Meiſtbietenden verkaufen: 

ca. 30 Stück holländer Rindvieh: 15 einjährige Bullen, zum Theil von = 


eltern, 11 tragende Färſen, 5 angekörte reſp. vorgekörte tragende Kühe; ſämmtli 
ſchwarzſcheckig. 
Fremde Gegenſtände dürfen nicht eingebracht werden. Den Zahlungstermin werde U 
den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


5 Verheiratheter Stellmacher 


wird vom 25. März ab geſucht auf Dom. Biſſau per Kokoſchken. 


9. Kanthack’s Sargmagazin, 3. Damm 11, 
empfiehlt bei vorkommendem Bedarf feine Sarge in Eichen, Eichen, Fichten und Metall, 9 
und gut gearbeitet, wie auch ſämmtliche Garnirungen. Alles zu den billigſten Preiſen. 


Ju Domachau (fr. Danziger Höhe) finden zu N a 9.3 
1 Stellmacher, 1Kutſcher 1 Gärtner, 2Inftlenten. ſerdekuech 


5 nu Lohn und Deputat Stellung. 
deckt fremde rd 


Mein dunkelbranner Hengſt „Gregor“ Su e sr 
Dedgeld von 12 M Schumacher, Kl. Plehnendorf. 
Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. | 
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